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Meiner Meinung nach, Lehrersberuf ein besonderer, 

verantwortungsvoller und wichtiger  Beruf ist. Alle Kinder 

träumen von den besten Lehrer und ich bin glücklich, solche 

Lehrer haben. Ich möchte über meine beste Lehrerin erzählen. Sie 

heiβt Rosa Wassiljewna Rumjanzewa, die in unserem Dorf  

Markinskaja lebt. Sie ist eine Lehrerin vom Gott. Rosa 

Wassiljewna war immer ein Vorbild für ihre Zöglinge und 

Kollegen, dabei nicht nur in der Schule, sondern auch im Dorf 

Eine Geschichte aus der pädagogischen Dynastie 

Am 18. Februar 1937 wurde in der Familie einer Dorflehrerin Elikanida Michajlowna und 

Wassilij Nasarowitsch Rumjanzew die älteste Tochter Rosa geboren. Ihres Geburtsort ist 

Markinskaja in Zimljanskij Region Rostower Gebiet. Später erschien in der Familie noch eine 

Tochter und ein Sohn. Rosas Kindheit war sehr schwer, wie bei anderen Kinder des Krieges. Die 

Kinder halfen den Erwachsenen in den Feldarbeiten und lernten gleichzeitig. Das war nicht so 

leicht. Im Oktober 1942 wurden Rosa und ihre Geschwister Waisen, ihre Vater fiel während des 

Zweiten Weltkrieges. Die Arbeit ihrer Mutter in der Grundschule beeinflusste von Rosas 

Berufswahl.                                                                                                                                  

Nach dem Abschluss der 8.Klasse Marinskajaschule lernte Rosa in der Schule Nummer 1 in 

Zimljansk. Dann studierte sie an der biologischen Abteilung der Rostower Pädagogischen 

Hochschule und beendete sie erfolgreich. Seit 1962 beginnt ihre pädagogische Tätigkeit zuerst in 

der Ternowskajaschule und später in der Markinskajaschule. Sie unterrichtete Biologie und 

Chemie. Die Stunden von Rosa Wassiljewna waren immer interessant, witzig, spannend und sehr 

inhaltsreich. Zu  den Charaktereigenschaften meiner Liebliegslehrerin gehören Liebe und 

Verständnis zu den Kinder,Warmherzigkeit, Geduld, Ausdauer, Konsequenz in ihren 

Entscheidungen. Ihre pädagogische Berufstätigkeit ist 42 Jahre und 15 Jahre arbeitete sie als 

Schulleiterin unserer Schule. Für ihre Arbeit bei der Erziehung  der junge Generation bekam 

Rosa Wassiljewna zahlreiche Dankbarkeitsbriefe und Urkunde. Jetzt  ist Rosa Wassiljewna  

Rentnerin, aber ihre Sache setzt ihre Tochter Natalja fort. Der Enkel, der jetzt in der 9.Klasse 

lernt, traumt von Beruf des Biologielehrers wie seine Grossmutter. 

Kommentar: 

verantwortungsvoll- ответственный 



der Zögling- воспитанник 

beeinflussen- влиять 

das Verständnis- понимание 

pädagogische Berufstätigkeit- педагогический стаж 

die Urkunde - грамота 

Aufgaben zum Text: 

1. Beantworten Sie die Fragen? 

1.Wie heiβt meine Lieblingslehrerin? 

2.Wo und wann wurde sie geboren? 

3.Wie viele Jahre ist ihre pädagogische Berufstätigkeit? 

2. Erzählen Sie bitte! 

Was haben Sie über meine Lieblingslehrerin erfahren? 


